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Grundwissen Geschichte 9. Klasse 
 
Industrielle 
Revolution 

 bezeichnet die Phase der Industrialisierung in Europa  
 Ausgangspunkt in England: Verbesserung der Dampfmaschine durch 

James Watt  
 grundlegender Wandel der Produktion (Maschinen, Fabriken) und 

        der Lebensbedingungen der Menschen (Verstädterung) 
 Motor der industriellen Revolution: Ausbau des Eisenbahnnetzes 

Kommunismus  Theorie der sozialen Gleichheit und Freiheit aller auf Basis von 
Gemeineigentum  

 Karl Marx und Friedrich Engels = Marxismus 
 Ziel: klassenlose Gesellschaft (Weltrevolution) 

Soziale Frage  Gesamtheit der sozialen Probleme des Proletariats (Arbeiterklasse) 
 im 19. Jh.  

 z.B.: Kinderarbeit, Gesundheits- und Altersvorsorge, Arbeitszeit  

Sozialgesetzgebung  unter Reichskanzler Otto von Bismarck beschlossene Gesetze zur 
Verbesserung der Lebensverhältnisse der Arbeiter  

 z.B.: Kranken-, Unfall-, Rentenversicherung 

Gewerkschaft  Organisation von Arbeitern, die bessere Arbeitsbedingungen und Löhne 
anstrebt 

Deutsches 
Kaiserreich 

 1871 – 1918  
 erster Kaiser: Wilhelm I. (von Preußen) 
 Reichskanzler: Otto von Bismarck 

Imperialismus  Streben der Großmächte nach politischer, wirtschaftlicher und  
militärischer Vorherrschaft  

 

Erster Weltkrieg   1914-1918 

Alliierte  (= Entente): Großbritannien mit Commonwealth, Frankreich, Russland, 
Italien, später USA (insgesamt 26 Staaten)  

 Kampf gegen die Mittelmächte: Deutsches Reich und Österreich-Ungarn 
im 1. WK 

Verdun  Schlacht im 1. WK 
 Zeichen für die Grausamkeit des Krieges 

Versailler Vertrag  Friedensvertrag der Alliierten mit dem Deutschen Reich (28.06.1919) 

 

Sowjetunion  Gründung der UdSSR (Union der sozialistischen Sowjetrepubliken) 
1922 

Planwirtschaft  Wirtschaftsordnung, in der zentral festgelegt wird, wie viel in welcher 
Zeit in einer Volkswirtschaft produziert werden soll. 

 

Weimarer Republik  erste Republik Deutschlands (1919-1933) 

Freikorps  ehemalige Soldaten mit konservativer Grundhaltung 
 schlugen in Freiwilligenverbänden kommunistische Aufstände brutal 

nieder 

Linksradikale  gewaltbereite Anhänger der KPD 

Rechtsradikale  gewaltbereite Anhänger der NSDAP und Freikorpsangehörige 

Weltwirtschaftskrise  Börsenkrach („Schwarzer Freitag“) an der New Yorker Börse 1929 

Freistaat  deutsche Bezeichnung für Republik 

Putsch  plötzlicher politischer Umsturz 

Rassismus  Anschauung (Ideologie), die versucht, das eigene Volk (Rasse) als 
anderen überlegen zu sehen aufgrund von biologischen Merkmalen 

Antisemitismus  Begriff für Abneigung gegenüber Juden 

Faschismus  Bewegung, welche die Errichtung eines autoritären Staates fordert 
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Nationalsozialismus  antisemitische (antijüdische), radikal-nationale Bewegung in 
Deutschland unter der Führung Adolf Hitlers als Chef der NSDAP 

 1933 (Machtergreifung Hitlers) – 1945 (bedingungslose Kapitulation) 

Führerprinzip  Machtbasis Hitlers im 3. Reich 
 unbedingte Autorität nach unten, ausschließliche Verantwortung nach 

oben 

Propaganda  Systematische Verbreitung politischer oder weltanschaulicher Ideen und 
Meinungen mit Hilfe von Großveranstaltungen, Presse, Film oder 
Rundfunk zur gezielten Beeinflussung des Volkes. 

SA  Sturmabteilung 
 uniformierte und bewaffnete politische Kampftruppe der NSDAP 

(„Braunhemden“) 

SS  Schutzstaffel: (1925)  
 aus SA hervorgegangene Sonderorganisation zum Schutz Hitlers und 

führender NSDAP-Funktionäre 
 Hitler direkt unterstellt 

Holocaust  Versuch der Vernichtung des Volkes der Juden (Genozid) durch die 
Nationalsozialisten  

 Tötung von ca. 6 Millionen 

Reichspogromnacht  Reichskristallnacht am 9. November 1938  
 Zerstörung von jüdischem Eigentum und Synagogen in Deutschland 

durch die Nationalsozialisten 

Zweiter Weltkrieg  September 1939 bis 8. Mai 1945 
 entfesselt durch Hitlers Überfall auf Polen 
 bedingungslose Kapitulation: 8. Mai 1945 

 

 


